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Service- Testgerät

Tastenbelegung

Anmerkung: Die rote Taste ist nur im großen Testgerät vorhanden.

adp-Automaten GmbH
Merkur - Service
1988
Alle Rechte vorbehalten
Nachdruck, auch auszugsweise, verboten.
Druck: Mittwalddruck, Espelkamp

Änderungen im Sinne des technischen Fortschritts vorbehalten!
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Service - Testgerät

Aufgrund Ihr r I ktronischen Steuereinheit bieten die Geldspielgeräte
durch In· u t IIch anzuschließendes Testgerät zahlreiche Test- und
Abfr m IIchkeiten.

D r 20-polige Stecker des Anschlußkabels wird in die Stiftwanne mit der
Bezeichnung "Service-Anzeige, Tastatur" auf der Steuereinheit oder in die
entsprechende Stiftwanne der Verteilerplatine, die bei einem Teil der
Geräte an der Rückwand befestigt ist, eingesteckt.

Das Testgerät ist somit sofort betriebsbereit.

Folgende Tests lassen sich durchführen:

* Das Gerät kann in den Dauerlaufbetrieb gestartet werden.

* Zwei voneinander unabhängige Kennzahlen lassen sich
programmieren (z. B. Hallennummer und Aufstellplatznummer).

* Der eingebaute Tongenerator läßt sich überprüfen.

* Ein Hardware- Test-Programm läßt sich ufruf n ( u ru p n. t).

* Elektronische Anzeigen anst tt d r Z hlw rk k nn n
getestet werden.

* Die Auszahlquote kann abgfr t w r n.
* Ein Foultest-Programm zur Üb rprüüm llor Ichtschranken und

durch Licht~chra~~en kontrolliert u ru n kann aufgerufen
werden, gleichzeitig werden die 11 t nfunktlonen überprüft.
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* Ein Gewinn- Test kann durchgeführt werden.

* Mit dem großen Testgerät kann die Steuereinheit auf eine
Initialisierungsmarke gesetzt werden.

* Die Uhrzeit und das Datum können abgefragt werden.

* Ein evtl, auftretendes Zählwerks- Foul kann beendet werden.

* Die Münzung kann ebenso wie die Rückgabe überprüft werden.

* Eine Einstellung der Münzgrenze ist möglich.

* Das Werbelicht kann abgeschaltet werden.

* Ab Grand Hand ist der Auszahlmodus zu programmieren.

Reset - Taste

Die Reset- Taste beendet das Hardware- Testprogramm und die Eing b
der Kennzahlen.
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,I Taste :

Start:

Ende:

Dauerlauf

Serviceschalter
in MittelsteIlung

bringen

Taste Dauerlauf
auf dem Testgerät

drücken

Serviceschalter ziehen;
die Walzen laufen

ohne Kredit

Ein Gewinn wird
aufgebucht,

ansch!. abgebucht.

Serviceschalter
in MittelsteIlung,

Spielende abwarten

I Y w hrend des Dauerlaufbetriebes:Anzeige auf d

nach Anlauf d r M \ 11111

Normalgewi nne

1= /-1 -, ,- , I I II I I I I
l- I_I I_I ..I I I I r I I -I

- - - -

0,30 DM Gewinn

bei Spielende (M chi ne steht):

Stern, Zählwerksbeleuchtung Walze 1 I Walze 2 I Walze 3
oder Münzspeicheranzeige blinkt. - '-I-, , , I ,-,

I r.I LI l-I I_I
Der zu erwartende Gewinn wird
auf dem Display des Testgerätes
angezeigt.

5
Blinken beendet.
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M kur 01 c Olympia, Nova-Ooppelstart
und Venus Multi.
uerlaufprogramm 1

Ill" ~{ 000000
00000000
CCO I CIJi;:~:~-i

Start: - - - - -

Ende:

Serviceschalter
in MittelsteUung

bringen

I
Taste Dauerlauf

auf dem Testgerät
drücken

I
Serviceschalter ziehen·

die Maschine läuft '
ohne Kredit

I
Ein Gewinn wird

aufgebucht,
anseht. abgebucht.

I
Serviceschalter
in MittelsteUung

Spielende abwart~n

M.ünzspeicherdisplay blinkt, im
Display des Testgerätes erscheint
FO.

Der zu erwartende Gewinn wird
auf de":! Display des Testgerätes
angezeigt.

Bei Sp!elende erscheint die
MaschlnensteUung im Display.

Blinken beendet.
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Münzspeicherdisplay blinkt,
im Display des Testgerätes
erscheint F1.

Oauerlaufprogramm 2

DEJDDDDDDO.DDDDDD
DDDDDDD.
DDDDl 1'-----'ID1}f~i~-J

Start:
Serviceschalter
in MittelsteUung

bringen

I
Taste Dauerlauf und
rote Taste auf dem
Testgerät drücken

I
Serviceschalter ziehen;

die Maschine läuft
ohne Kredit

I
Ein Gewinn wird

aufgebucht,
anseht. abgebucht.

Die Auszahlschieber
werden betätigt.

I
Serviceschalter
in MittelsteUung,

Spielende abwarten

Ende:

Ein Betrag von 8,10 DM wird im
ersten Spiel aufgebucht und nach
Beendigung dieses Spiels wieder
~bgebucht. Dieser Vorgang wird
Jedes 8. Spiel wiederholt.
Bei Grand Hand werden 8,40 DM
auf- und gleich wieder abgebucht.

Bei Spielende erscheint die
Maschinenstellung im Display.

Blinken beendet.
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Dauerlauf bei Merkur Kreuz As, Grand Hand, Full House

Zwei u~terschiedliche Dauerlaufprogramme können, wie vorher
beschrieben, aufgerufen werden.
Am En~e der 2. Ziehung wird auf dem Testgerät die Kartenkombination
angezeigt.

Anzeige auf Display

i I / I 1 1 1-/ /-I 1- _II I i.I '_I I
-

1- I /-, i.I I I- -
Zwei I
Acht

Zehn

Bube

König

SPIELKARTE DISPLAYANZEIGE

Zwei 2
Drei 3
Vier 4
Fünf 5
Sechs 6
Sieben 7
Acht 8
Neun 9
Zehn A
Bube b
Dame C
König d
As E
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Eingabe zweier Kennzahlen (z. B. Hallen- und Aufstellplatz-Nr.)

-rr- DDDDD.O.DDODD
DDDDDDDD
DDDI I IDDl]~l~]

1

BII,.Kennz.. 1.I(ennz.
Reut lOG er 10 er

ouf ouf \I
2.Kennl

100 er
wf

2.Kennz ~'2.Kennz. J
10 er 1 er
ouf ouf

.Kennz. ~
18r
auf

Start:
Serviceschalter
in MittelsteIlung

bringen

I
Die Taste bewirkt die Freigabe des
Eingabeprogrammes.

Taste Kennummer
auf dem Testgerät

drücken

I

I

Mittels der entspr. Taste
die gewünschte

Kennummer eingeben
Anzeige auf dem Display

I
Ende:

Resettaste drücken
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wir K nnzahlen ab Grand Hand
(I ll, It 11 n· und Aufstellplatz-Nr.)

r:rrJ[ I JOD.ODDDD
_ DDDDDDD
Dl 01 I l~lDr~~]·

Start: Serviceschalter in MittelsteIlung bringen.

Taste Kennzahl 1 auf dem Testgerät drücken.*

Mittels der entsprechenden Tasten
die gewünschten Kennziffern eingeben.

Taste Kennzahl 2 auf dem Testgerät drO k

Mittels der entsprechenden li t n
die gewünschten Kennziffern Ingeben.

Ende:

* Im Display des Testgerätes wird auf AnzeigesteIle 6 bzw. 7 ein "f\'
angezeigt.
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Überprüfung des Tongenerators bzw. Gon

DDD~:;'[I]DD
DDD.DDDD
D 0 0 0 0 0 0 D_
DOCIJ I lD_;~~;~J

Start: Serviceschalter
in MittelsteIlung

bringen

I
Taste "Melodie"

auf dem Testgerät
drücken

I
Ende der Melodienfolge

abwarten

Eine Melodienfolge wird
abgespielt

Ende:

Bemerkungen: Bei Geräten mit einem Gong anstelle des Lautsprechers
läßt sich die Stellung des Lautstärkeschalters auf der
Serienplanplatine überprüfen.

SchaltersteIlung laut:
Der Gong ertönt abwechselnd laut, leise.

SchaltersteIlung leise:
Der Gong ertönt 4 x leise, 1 x laut.
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Start:

Ende:

programm· (Baugruppen -Test)

I ITJ"";!K'OCTI
000.000

00000000
DDDD [ IDl]~~i:]

Serviceschalter
in MittelsteIlung

bringen

I

Taste HW -Test ein auf
dem Testgerät drücken

T
Taste der

zu überprüfenden
Baugruppe drücken

I
Resettaste auf dem
Testgerät drücken

Di.e Tastatur des Testgerätes wird
mit den schraffierten Funktionen
belegt. Die entsprechenden
B{lugr~ppen lassen sich nun
nacheinander überprüfen.

12

1. Lampentest :Alle im Gerät befindlichen Lampen werden nacheinander angesch It t 1111 I
bleiben anschließend eine gewisse Zeit an.

2. Spielezähler :Mit dem Drücken der Taste auf dem Testgerät wird der Spielezähler um
einen Schritt vorwärts gesetzt.

3. Münzsperre :Mit dem Drücken der Taste wird die Münzsperre kurz zum Anzug gebracht,

fällt jedoch sofort wieder ab.

4. Auswerfer 5,-; 2,-; 1,-; 0,10 DM:
Mit dem Drücken der entsprechenden Auswerfertaste wird die Auswerfer-
spule 1x angesteuert. Das Festhalten einer Auswerfertaste bewirkt eine
Dauerauszahlung aus dieser Röhre. Diese ist beendet, wenn die Taste

losgelassen wird.

5. Zählwerk: 1,- auf, ab; Serie auf, ab; 0,10 DM auf, ab:
Mit dem Drücken der Taste können die Zählwerke durch Addition bzw.
Subtraktionsimpulse überprüft werden.

6. Gong:Mit dem Drücken der Taste Gong auf dem Testgerät ertönt dieser einmal.

13 • I



Abfrage der Auszahlquote
Mindestens 5.000 Spiele sind erforderlich.

Start:
Serviceschalter
in MittelsteIlung

bringen

I
Taste Auszahlquote
auf dem Testgerät

drücken

I
Resettaste drücken

bzw. automatisch nach
dem 9. Tastendruck

Die Auszahlquote wird in
Intervallen laut untenstehender
Tabelle angezeigt.

Ende:

Intervall Anzeige auf Display

1. Tastendruck letzten 5000 Spiele
2. Tastendruck letzten

XXXX OA05

3. Tastendruck zwischen
10000 Spiele XXXX OA10
10000. und XXXX 1A10

4. Tastendruck zwischen
20000. Spiel
20000. und XXXX 2A10

5. Tastendruck zwischen
30000. Spiel
20000. und XXXX 3A10

6. Tastendruck zwischen
40000. Spiel
40000. und XXXX 4A10

7. Tastendruck zwischen
50000. Spiel
50000. und XXXX 5A10

8. Tastendruck Gesamtauszahlquote
60.000. Spiel

XXXX OA50

"XXXX" AnzeigensteIlen der Auszahlquote
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Abfrage der Auszahlquote ab
Merkur Rio, Nova Triumph.

Start: Serviceschalter
in MittelsteIlung

bringen

T
Taste Auszahlquote
auf dem Testgerät

drücken

T
Resettaste drücken

bzw. automatisch nach
dem 9. Tastendruck

Die Auszahlquote wird in
Intervallen laut untenstehender
Tabelle angezeigt.
(Die Tabelle legt eine Mindest-
spielezahl von 10000 Spielen
zugrunde.)

. Ende:

Intervall Anzeige auf Display

1. Tastendruck Gesamtauszahlquote XXXX OA50

2. Tastendruck zwischen 50000 und XXXX 5A10
60000 Spiele

3. Tastendruck zwischen 40000 und XXXX 4A10
50000 Spiele

4. Tastendruck zwischen 30000 und XXXX 3A10
40000 Spiele

5. Tastendruck zwischen 20000 und XXXX 2A10
30000 Spiele

6. Tastendruck zwischen 10000 und XXXX 1A10
20000 Spiele

7. Tastendruck letzten 10000 Spiele XXXX OA10

8. Tastendruck letzten 5000 Spiele XXXX OA05*

"XXXX" AnzeigensteIlen der Auszahlquote
* Bei neueren Geräten entfällt die Abfragemöglichkeit der letzten 5000 Spiele.

Im Einzelfall siehe Bedienungshandbuch.
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Foul- Testprogramm

DDDD IDLJDDDDDDO.D
DDDDDDDDDDDD[ I lDl~~~e-!

Start:
Serviceschalter
in MittelsteIlung

bringen

Taste Foul
drücken

iAutomatisch nach Ablauf
des internen

Testprogrammes

Ende:

Mit dem Betätigen der Foul- Taste
werden alle Lichtschranken und
Baugruppen die durch Licht-
schranken kontrolliert werden auf
ihre Funktionen getestet.
Die Bedeutung einer
eventuellen Fehlerinformation ist
den hintenstehenden Tabellen zu
entnehmen.

Anmerkung: Zur Kontrolle der Lichtschranken auf der Maschinenquer-
platine führt die Maschine 2 Schritte in rückwärtiger
Richtung aus.
Zählwerke bzw. Displays steppen einen Step auf, dann
wieder ab.
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Beispiele von Fehleranzeigen im Display des Testg

1. Beispiel: "
Anzeigestelle 5; Wert ,,4

Anzeigestellen
G 5 3 2 o

7

I-I ,- I I , I , I I I I I I , I

I I , , 1, I I_I .,I I_I .,I
/

Wert in der Anzeigestelle

Aus der Tabelle wird der zugehörige Fehler entnommen:
5 W rt 4"·Anzeigestelle. ;. ~ d"· 2· DM Auswerferlichtschranke defekt.

In diesem Beispiel ISt le ,-

2. Beispiel: "
Anzeigestelle 3; Wert "F

Anzeigestellen
4 3 2 1 o57 G

I-I I-I , , ,-I , I-I I I , ,
- l-I 1_' '_Ir I , I I I i.,I ,

------
Wert in der Anzeigestelle

Aus der Tabelle ist nun wieder der Fehler zu entnehmen:

Anzeigestelle. 3 ;.Wert "F:':d der 4 Münzschalter defekt sein.
In diesem Beispiel kann Je er

17



Gewinntest

DDDDDDDEJDDDDDDD.
DDDDDDDD
ODOr 0 lD1Jf~i:]

Start:
Serviceschalter
in MittelsteIlung

bringen

I
Gewünschten Gewinn
von Hand einstellen

I
Taste Gewinn

auf dem Testgerät
drücken

I
Rückgabetaste

zusammen mit der
Risikotaste drücken

I
Nur die Risikotaste

drücken

Risikospiel:

Der vorher eingestellte
Gewinn läuft naoh zwei
Walzenumdrehungen ein.

In der Leiter bewegt man
sich aufwärts.

In der Leiter bewegt man
sich abwärts oder auf das
Feld "Nichts".

Anmerkungen: Auf den Zählwerken aufgezählte Beträge können mittels
der Risiko- Taste gelöscht werden.
Der Gewinntest kann auch ohne Testgerät durchgeführt
werden.
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Serviceschalter
in MittelsteIlung Aufruf des Serviceprogr rru

bringen

Gewinntest für Geräte mit Bildschirm, Kartenw •

nein Soll eine
andere Kombination
eingestellt werden

Taste "Starten" * bei Full House: Taste "Setzen"
drücken

ja

Mittels der 5 Halte-
tasten entsprechendes

Kartenbild einstellen

Taste "Starten"
drücken*

nein Soll Einsatz
verdoppelt werden?

ja

Taste "Setzen"
drücken

nein Sollen Karten
gehalten werden

ja

Mittels der
5 Haltetasten

Auswahl treffen

Taste "Starten"
drücken*

Gewinn wird in der
Risiko- Leiter gesetzt

und kann evtl. riskiert werden

Ende des
Testprogrammes

Ende der 1. Ziehung.
* bei Full House:
Taste "Geben"

nur bei Full House möglich

Einsatz wird verdoppelt.

Karten können für die 2. Ziehung
gehalten werden.

Bei erleuchteter Haltetaste
wird Karte automatisch vom Gerät
gehalten.

Ende der 2. Ziehung.
* bei Full House:
Taste "Geben"
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~eräte: Kreuz-As, Full House Grand Hand
Einstellen der gewünschten Karte mit Hilfe der Karten Nr.

Kreuz Pik Herz Karo
Karte
werti

25 27 52 2 2

29 23 4 50 3

21 31 48 6 4

33 19 8 46 5

17 35 44 10 6

37 15 12 42 7

13 39 40 14 8

41 11 16 38 9

9 43 36 18 10

45 7 20 34 B

5 47 32 22 D

49 3 24 30 K

1 51 28 26 A

n-
gkeit

20

Initialisierung
(Datenlöschung, Rohrregister auf Anf n W 11 I I)

Nur mit dem großen Testger t

ooITIIJO..-
00000000
.000000•
Iniliois; 00\ I lOT:

Start: Serviceschalter
in MittelsteIlung

bringen

I
Rote und

Initialisierungstaste
drücken

Lautsprecher bzw.
Gong ertönt

Zeichen der Initialisierung.

Nullstellung aller Zählwerke
abwarten. Während der Subtraktions-
phase darf nicht initialisiert werden.

Walzen laufen an und bleiben in
bestimmter Stellung stehen.

Bemerkung: Ein Dauerblinken der "gestört" Lampe ist ein Zeichen für
eine "verlorene Initialisierung".
Der Vorgang ist wie oben beschrieben zu wiederholen.
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Abfrage der Zeit und des Datums

000 DIIJDDDDDDDD
D.DDDDDD
Dc::JDI0

Start:
Serviceschalter
in Mittelstellunq

bringen

Taste Zeit, Datum
auf dem Testgerät

drücken

Nochmaliges Drücken
der Taste

Ende
der Datumsanzeige
abwarten, ca. 5 Sec.

Es erscheint die Uhrzeit auf dem
Display des Testgerätes.

Ende:

22

Uhrzeit bzw. Datumsanzelg
des Testgeräte

1. Uhrzeit (10: 17: 58)

Std. \ Min. \ Sek.

Es erscheint das Datum auf dem
Display des Testgerätes.

-,
'_I

,- 1/,//1/1,-

2. Datum (25. 10.83)

Tag I Monat Jahr

_I /~~ =1 , I I I I_I I
~~

- i,I l-I =,, , I I I
?"; - - ,
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Abschalten des Werbelichtes
Möglich ab Merkur Rio, Nova Triumph, Venus Rex.

[][I] ITIIJ
00000000
000.0000
01 D~:W·I·I DiJ~l~~l

Start:
Serviceschalter
in MittelsteIlung

bringen

Taste Werbelicht An
auf dem Testgerät 00

drücken We

\

r< Soll Werbelicht
abgeschaltet werden

.1Jr
Taste noch einmal An

betätigen 00
We

de:
Serviceschalter

betätigen

ne

En

24

zeige auf dem Display
F10000
rbelicht eingeschaltet.

zeige auf dem Display
FO0000
rbelicht ausgeschaltet.

Überprüfung vorhandener elektr

Start: Serviceschalter
in MittelsteIlung

bringen

I
Taste "Display"

auf dem Testgerät
drücken

I
Ende des

Testprogrammes
abwarten

Jedes Einzeldisplay wird in 1er-
Schritten von 0-9 durchgezählt.
Durch nochmaliges Drücken kann
dieser Vorgang angehalten
werden.

Ende:

Änderung ab MERKUR KREUZ AS: .. . k I
Mit Druck auf die Taste am Testgerät werden zunachst alle Displays du~ ~

esteuert danach erscheint in allen Displays e~.ne,,8':, anschnesend wir
redeS Einzeldisplay in 1er-Schritten durchgeza~lt. Ein Abbruch dieses
Testprogrammes kann mit der Reset- Taste erreicht werden.
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Münz- und Rückgabetest

DDDDDDDDDDDDDDDD
000000.0DDDDDD~i:~~;-:

~ll_T~:t: _:

Start:
Serviceschalter
in MittelsteIlung

bringen

Taste Münzung
auf dem Testgerät

drücken

Geldstücke einwerfen

Rückgabetaste
am Gerät drücken

Die Münzsperre zieht an, es können
nun Münzen unterschiedlicher
Wertigkeit eingeworfen werden.

Betrag wird auf dem Münzspeicher
addiert.

Der eingeworfene Betrag wird
wieder ausgezahlt.

Anmerkung: Der Münztest kann ebenfalls ohne Testgerät durchgeführt
werden.
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Zählwerk-Foul- ..n

OOITJO II IDDDDDDDLJ
o 0 0 0 D. 00_
OOOOOZ~hl"FOUO!:rote l

Ende I Taste I
"__ - __I

Wenn das Feld "gestört" aufleuchtet und e~nDauergong bz~. Dauerton aus
dem Lautsprecher ertönt, ist ein WeiterspIelen aufgrund eines defekten
Zählwerkes nicht möglich.

Mit Hilfe der Taste kann man diesen Zustand aufheben.

Start: Serviceschalter
in MittelsteIlung

bringen

Taste Zählwerk-
Foul Ende drücken

Zählwerk nimmt
Nullstellung ein

\

Foultest durchführen
Das defekte Zählwerk kann mit dem
Foultest herausgefunden werden.

Alarm - Signal beendet.
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Einstellen der Münzgrenze
Möglich ab Merkur Disc, Venus Gold, Nova Doppelt Jackpot.
(Full House ist auf 90,- DM bzw. 1,- DM zu programmieren.)

30 DM DDDDDDDD
~DDDDDDD

1 DM----II 0 0 0 0 D • 0
DDDDDD~:~o~e--:

~i Taste:

nein

·· Serviceschalter
in MittelsteIlung

bringen

I
Taste Münzung

auf dem Testgerät
drücken

I
~

Soll Münzgrenze
geändert werden

.1
Jj

Linke untere Taste
auf dem Testgerät

drücken

1
T··

Serviceschalter
betätigen

Start

Ende

Anzeige auf dem Display
03000000
Münzsperre ist auf 30,- DM
programmiert.

Anzeige auf dem Display
00100000
Münzsperre ist auf 1,- DM
programmiert.

28

Programmierbare Grenze 1,· DM - un
ab Merkur Grand Hand

Die Auszahlung erfolgt, bis zum Erreichen der progr mml th 1 I1 1 I
S nchron Wird die programmierte Grenze (z. B. 40 MOrll 11 1Ir - DM - und 2,- DM - Röhre) unterschritten, werden vorwl 11IDo5.-DiMünTausg~
000000.0
o0 000 o. g_
O[00 CLJi3;,J

Start:

nein

Serviceschalter
in MittelsteIlung

bringen

I An
030

Taste Münzung Au
1 -auf dem Testgerät ,

betätigen
pro

I
~

Soll Auszahlgrenze
geändert werden

.. AnJr 03
Mi

Taste Auswerfer di
1,- DM betätigen 90

..L
1.

Serviceschalter
betätigen

Ende

zeige auf dem Display
00040

szahlgrenze ist auf 40,- DM für
DM- und 2,- DM-Röhre
grammiert.

zeige auf dem Display
000050
t jedem Betätigen der Taste wird
e Auszahlgrenze um 10 bis max.

Münzen erhöht.

29



Programmierte Auszahlung ab Merkur Grand Hand
Automatik

Die Grenzen für 1,- DM und 2,- DM werden errechnet. Je nach Stand der
5,- DM - Röhre werden die Grenzen für 1,- DM und 2,- DM angehoben oder
abgesenkt. Dabei versucht das Programm 450,- DM als Vorrat zu halten.

DDr I IDAusw.2JDDDDDDDIIDD
DDDODDIlDDD }( I I~ILJ;-~~:-!

Start :
Serviceschalter
in MittelsteIlung

bringen

I

I

Auf dem Display erscheint:
03000AOO
für Automatik eingeschaltet.

Taste Münzung
auf dem Testgerät

betätigen

nein
Soll Automatik

ausgeschaltet werden

T

Auf dem Display erscheint:
03000000
für Automatik ausgeschaltet.

Taste Auswerfer
2,- DM betätigen

1
Ende:

Serviceschalter
betätigen

30

Tabellen

a) Test- und Abfragemöglichkeiten
b) Lichtschrankenfehler

i
31
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Übersicht der Test- und Abfragemöglichkeiten
der elektr. MERKUR Geldspielgeräte

LX- iX xrx /,<-xXlXr><R Xfxrx
[><XIX[Xrx X

XXXXt><Rt>('xXXXXX
XXXXX X

XXXXXIXXXX

>< ;/CX[>Crx><rx-xxrxxxx
X X:X X )< X

'x x:x/VÄ" v ..'

/'// / ;.<>< X>; ><XxX'xX
X rxrxx. 'x'" [>( ,X[X X [>(LX'X X
><' D<>< 'x( [;/ V X X ~x~.!">( <><:<

/ ».><lXIX r-:
X[)(lxrxrx

X'A xxxxx
Xlx"xrxrxx XX
'xxxrxxxxx

Münz- Rückgabetest
Münzsperre 1,- DM/30,- DM
Münzsperre 1,- DM/90,- DM
Lampentest Hwt
Display test
Gewinntest
Gezieltes Stoppen des Roulettes
Auszahlquote ab 5000 Spiele
Auszahlquote ab 10000 Spiele gedreht
Auszahlquote programmieren
Foultest
Gong Hwt
Melodietest
Werbelicht abschaltbar
Werbemelodie abschaltbar
Dauerlauf neu
Dauerlauf alt
Abfrage von Uhrzeit und Datum
Eingabe von Hallen- und Platznummern alt
Eingabe von Hallen- und Platznummern neu
Rückstellen des Minimalstandsblinken
Rückstellen und Serienübernahme
Auswerfer Hwt
auf ab 1,- DM Hwt
auf ab 0,10 DM Hwt
auf ab Serie Hwt
Zählwerksfoul Ende
Spielezähler mech.
Spielezähler elektronisch
Programmierte Auszahlung

Münz- Rückgabetest
Münzsperre 1,- DM/30,- DM
Münzsperre 1,- DM/90,- DM
Lampentest Hwt

~~~~~~~~~~~~~~~
I(:-7bf;:--3~~~7k-*:-:~**7f;:-7t::;7t::7iDisplay test

Gewinntest

1-~~~~*-.,..k-"*-++-~,**"",*-7IGezieltes Stoppen des Roulettes

I-hhr'tT-T-+-+*7k**~"'--1 Auszahlquote ab 5 000 Spiele
h~~+-,4-+-+-+-++-++-+-+-I Auszahlquote ab 10000 Spiele gedreht

Auszahlquote programmieren
,~~~*+~~~~~~~~~~~

Foultest~~~~*-~~~~+-+~~~~~~~*-*-*-~~~~~~~~~ GongHwt
Melodietest
Werbelicht abschaltbar

~~~+-+-+-4-~~~~~-+-+-;
Werbemelodie abschaltbar~~~~+-+-+-4.~~~-r-+-+-I

bHf--::'i<:-:~ik-*""**7k-*-,+:;-;t-;t~ Dauerlauf neu
Dauerlauf alt

Ht:--;~~*-*-*-*-*-+**-*--ilf~,Abfrage von Uhrzeit und Datum
Eingabe von Hallen- und Platznummern alt
Eingabe von Hallen- und Platzllummern neu:
Rückstellen des Minimalstandsblinken
Rückstellen und Serienübernahme

1-.t::-:~*-*-~*-~4--::t'-~-4-44:...::l Auswerfer Hwt
1--~+-+-+-+--7f:-+--+--+--+--+-+--f:~ auf ab 1,- DM Hwt

auf ab 0,10 DM Hwt

I-+-+-+-~~~~-+--+-+-+-t::~~' auf ab Serie Hwt

t-t-t:-;;bf::-:~~:rt7t\:"7t:::-=*:7f:;:-7t::"4 Zählwerksfoul Ende
bk;;.jC~~4L~~*~~~~~~' Spielezähler mech.

Spielezähler elektronisch
Programmierte Auszahlung
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Fehlertabelle Lichtschranken

IXrxxx
lXXIX [X IXxx xX IXe><x '>(IV IXrx xxr>< Ix
lX 0<xrxrx !XXIX rx
IX fXXIX iXrx IXrxIX

I><xrx
lXxX IXrx xxX x
rxrxx

rx xxrx
I)< IXxIX rxx

lXIX x
D<I.:X X
IX rXIXIX

IXIXX IXx lXXXXX
rx rxx
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EXCELLENT
MANILA
BAHIA
TOP
SUPER KOMET
DISC
BONUS KOMET
RUBIN KOMET
RIO
BLITZ KOMET
DISC OLYMPIA
KREUZ AS
ELITE DISC
NOVA
NOVA JACKPOT
NOVA D. JACKPOT
NOVA TRIUMPH
NOVA DOPPELSTART
NOVA KRISTALL
NOVA S. JACKPOT
SATURN JUPITER
VENUS
VENUS GOLD
VENUS REX
VENUS MULTI
GRAND HAND
FULL HOUSE

Die Fehlertabellen der Geldspl

MERKUR EXCELLENT
MERKUR MANILA
MERKUR BAHIA
MERKUR TOP
MERKUR SUPER KOMET
MERKUR DISC
MERKUR BONUS KOMET
MERKUR RUBIN KOMET
MERKUR RIO
MERKUR BLITZ KOMET
MERKUR DISC OLYMPIA
MERKUR KREUZ AS
MERKUR ELITE DISC
MERKUR GRAND HAND
MERKUR DISC 2000 I 2001
MERKUR ROULETTE
MERKUR SESAM
MERKUR DISCO DISC

NOVA
NOVA JACKPOT
NOVA DOPPELT JACKPOT
NOVA TRIUMPH
NOVA DOPPELSTART
NOVA KRISTALL
NOVA SUPER JACKPOT
NOVA DOPPELPOT
NOVA KNIFFI
NOVA SUPER NOVA

SATURN JUPITER
VENUS
VENUS GOLD
VENUS REX
VENUS MULTI
VENUS RASANT
VENUS SUPER MULTI

FULL HOUSE I HERZ AS
EXTRA BLATT

Anmerkung: Fehlertabellen nachfolgender Geräte sind in den Bedie-
nungshandbüchern abgebildet.
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MERKUR Geldspielgeräte

MERKUR EXCELLENT
MERKUR MANILA
MERKUR BAHIA
MERKUR TOP
MERKUR SUPER KOMET
MERKUR DISC
MERKUR BONUS KOMET
MERKUR RUBIN KOMEt
MERKUR RIO
MERKUR BLITZ KOMET
MERKUR DISC OLYMPIA
MERKUR KREUZ AS
MERKUR ELITE DISC
MERKUR GRAND HAND
MERKUR DISC 2000 I 2001
MERKUR ROULETTE
MERKUR SESAM
MERKUR DISCO DISC
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Anzeigestelle
Fehlertabelle EXCELLENT

Wert 7 6 5 4 3 2 1 0
ZÄHLWERKE TASTEN AUSWERFERLICHT - RÜCKL. ÜBERL. MÜNZSCHALTER GEMEINSAME ZUSATZTASTEN MOTORE0 SCHRANKEN MÜNZ- LICHT- MÜNZLICHT-

Serie Mark Grosch NeFu Risi Rück SchI. ~10 1,00 2,00 5,00 SCHALT. SCHRA. 0,10 1,00 2.00 5.00 SCHRANKE TaRü KI.Ris VoR~ 1 2 3
1 X X X X X X X X
2 X X X X X X X
3 X X X X X· X X X X X X X X X
4 X X X X X X
5 X X X X X X X X X X X X
6 X X X X X X X X X X X X
7 X X X X X X X X X X X X X X X X X X
8 X y X
9 X X X X X X
A X X X X X X
B X X X X X X X X X
c X X X X X X
D X X X X X X X X X
E X X X X X X X X X
F X X X X X X X X X X X X

Te8lenbezelchnungen:
SST = Start - Stop - Taste Risi = Risiko-Taste Rück = Rückgabetaste Ta Rü = Tasten-Rückführungsleitung
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Fehlertabelle MANILA
A t Ilenzeiqes e

0Wert 7 6 5 4 3 2 1
ZÄHLWERKE TASTEN AUSWERFERLICHT - RÜCKL. ÜBERL. MÜNZSCHALTER GEMEINSAME ZUSATZTASTEN MOTORE

0 SCHRANKEN MÜNZ- L1CHT- MÜNZLICHT-

SST Risi Rück 0,10 1,00 2,00 5,00 SCHALT. SCHRA. 0,10 1,00 2.00 5,00 SCHRANKE TaRu 1 2 3Serie Mark Grosch

1 X X X X X X
2 X X X X X X
3 X X X X X X X X X X X
4 X X X X X X
5 X X X X X X X X X X
6 X X X X X X X X X X X X
7 X X X X X X X X X X X X X X X
8 X X X
9 X X Y. X X
A X X X X X X
B X X X X X X X X
c X X X X X X I
D X X X X X X X X

X X X X X X IE X X X
F X X X X X X X X X X X 11

Tastenbezeichnungen :
SST = Start-Stop- Taste Rück = Rückgabetaste Ta Rü = Tasten-Al-ibl:f=~""';:'Risi = Risiko· Taste
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Anzeigestelle
Fehlertabelle BAHIA

Wert 7 6 5 4 3 2 1 0
ZÄHLWERKE TASTEN AUSWERFERLICHT - RÜCKl. ÜSERl. MÜNZSCHALTER GEMEINSAME ZUSATZTASTEN0 MOTORE

SCHRANKEN MÜNZ- LICHT- MÜNZLICHT-
Serie Mari< Grosch SST Risi Rück 0,10 1.00 2.00 5,00 SCHALT. SCHRA. 0,10 1.00 2,00 ~oo SCHRANKE TaRü Bonus 1 2 3

1 X X X X X X X
2 X X X X X X
3 X X X X X X X X X X X X
4 X X X X X X
5 X X X X X X X X X X X
6 X X X X X ~' X X X X X
7 X X X X X X L X X X X X X· X X X
8 X X X
9 X X X X X
A X X X X X X
B X X X X X X X X
c X X X X X X
0 X X X X X X X X .•
E X X X X X X X X X
F X X X X X X X X X X X

Tastenbezelchnun en:
SST - Start-Stop-~aste (Spiel starten)
Ta Rü - Tasten - Rückführungsleitung

Risi = Risiko-Taste (Risiko-Automatik) Rück = Rückgabetaste
Bonus = Taste tür Bonusübernahme

40

Fehlertabelle MERKUR TOP
Anzeigestelle

Wert 7 6 5 4 3 2 1 0
ZÄHLWERKE TASTEN AUSWERFERLICHT - RÜCKl. ÜSERl. MÜNZSCHALTER GEM. + FADEN FOUL ZUSATZTASTEN MOTORE

0 SCHRANKEN MÜNZ- LICHT- LICHTSCHRANKE

Serie Mark Grosch SST Risi Rück 0,10 1,00 2,00 5,00 SCHALT. SCHRA. 0,10 1,00 2,00 ~oo Gem Rlul TaRü Teilge 1 2 3

1 X X X X X X X X
2 X X X X X X X
3 X X X X X X X X X X X X X X X
4 X X X X X X
5 X X X X X X X X X X X X
6 X X X X X X X X X X X
7 X X X X X X X X X X X X X X X X X
8 X X X
9 X X X X X X
A X X X X X X
B X X X X X X X X X
c X X X X X X
0 X X X X X X X X X
E X X X X X X X X X
F X X X X X X X X X X X X

Tastenbezeichnungen :
SST = Start-Stop- Taste (Spiel starten)
Ta Rü = Tasten - Rückführungsleitung

Risi = Risiko- Taste (Risiko-Automatik) Rück = Rückgabetaste
Teilge = Taste für Gewinn- bzw. Teilgewinn-Übernahme
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Fehlertabelle SUPER KOMET
Anzeigestelle

Wert 7 6 5 4 3 2 1 0
ZÄHLWERKE TASTEN AUSWERFERLICHT - RÜCKL. ÜBERL. MÜNZSCHALTER GEM. + FADENFOUL ZUSATZTASTEN MOTORE

0 SCHRANKEN MÜNZ- LICHT- LICHTSCHRANKE
Serie Mark Grosch SST Risi Rück 0,10 1,00 2,00 5,00 SCHALT. SCHRA. 0,10 1,00 2,00 5,00 Gern Foul T,Rü Teilge 1 2 3

1 X X X X X X X X
2 X X X X X X X.
3 X X X X X X X X X X X X X X X
4 X X X X X X
5 X X X X X X X X X X X X
6 X X X X X X X X X X X
7 X X X X X X X X X X X X X X X X X
8 X X X
9 X X X X X X
A X X X X X X
B X X X X X X X X X
c X X X X X X
D X X X X X X X X X
E X X X X X X X X X
F X X X X X X X X X X X X

Ta8tenbezelchnungen :
SST ; Start-Stop- Taste (Spiel starten; Beim Komet-Super werden diese Funktionen von der Risiko- Taste übernommen)
Risi = Risiko-Taste (Risiko-Automatik) .. Rück = Rückgabetaste
Teilge = Taste für Gewinn - bzw. Teilgewinn - Ubernahme

Ta Rü = Tasten - Rückführungsleitung

42

Fehlertabelle MERKUR DISe
Anzeigestelle

Wert 7 6 5 4 3 2 1 0
ZÄHLWERKE TASTEN AUSWERFERLICHT - RÜCKL. ÜBERL. MÜNZSCHALTER GEM. + FADENFOUL ZUSATZTASTEN MOTORE

0 SCHRANKEN MÜNZ- LICHT- LICHTSCHRANKE

Serie 81'1 8103 Rück 0,10 1,00 2,00 5,00 SCHALT. SCHRA. 0.10 1,00 2,00 5.00 Gern Foul a Rü 8102 Risil Risi2 1 2 3

1 X X X X X X
2 X X X X X X X
3 X X X X X X X X X X X X X
4 X X X X X X
5 X X X X X X X X X
6 X X X X X X X X X X
7 X X X X X X X X X X X X X X
8 X X X X
9 X X X X X X X
A X X X X X X X X
B X X X X X X X X X X X
c X X X X X X X X
D X X X X X X X X X X X
E X X X X X X X X X X X X
F X X X X X X X X X X X X X X X

Tastenbezeichnungen :
Stat ; Start- Taste Scheibe' (Start-Automatik und Spiel starten)
Ta Rü = Tasten - Rückführungsleitung
Risi' = Taste Risiko- Leiter I

St03; Stop- Taste Scheibe 3 (Halbgewinn-Übernahme und Spiel starten) Rück = Rückgabetaste
St02 = Stop-Taste Scheibe 2 und Vollgewinn-Ubernahme

Risi 2 = Taste Risiko - Leiter 11
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Fehlertabelle BONUS KOMET
Anzeigestelle

Wert 7 6 5 4 3 2 1 0
ZÄHLWERKE TASTEN AUSWERFERLICHT - RÜCKL. ÜSERL. MÜNZSCHALTER GEM. + FADEN FOUL ZUSATZTASTEN MomRE

0 SCHRANKEN MÜNZ- LICHT- LICHTSCHRANKE
Serie Mark Grosch SST Aisi Rück 0,10 1,00 2,00 5,00 SCHALT. SCHRA. 0,10 1,00 2,00 5,00 Gem Foul TaRü I 2 3

1 X X X y.. X X
2 X X X X X X X
3 X X X X X X X X X X X X X
4 X X X X X X
5 X X X X X X X X X X
6 X X X X X X X X X X X
7 X X X X X X X X X X X' X X X X
8 X X X
9 X X X X X
A X X X X X X
B X X X X X X X X
c X X X X X X
D X X X X X X X X
E X X X X X X X X X
F X X X X 'I. X X X X X X

T•• t.nbezelchnungen :
SST a Spiel starten, Start-Automatik
Ta Rü a Tasten - Rückführungsleitung

Risi = Risiko-Taste (Risiko-Automatik) Start-Stop Rück ~ Rückgabetaste
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Anzeigestelle
Fehlertabelle RUBIN KOMET

Wert 7 6 5 4 3 2 1 0
ZÄHLWERKE TASTEN AUSWERFERLICHT - RÜCKL. ÜSERL. MÜNZSCHALTER GEM. + FADENFOUL ZUSATZTASTEN MomRE

0 SCHRANKEN MÜNZ- LICHT- LICHTSCHRANKE

Serie Mark Grosch Teil Risi Rück 0,10 1,00 2,00 5,00 SCHALT. SCHRA. 0,10 1,00 2,00 5,00 Gem Foul TaRü I 2 3

1 X X X X X , X
2 X X X X X X X
3 X X X X X X X X X X X X X
4 X X X X X X
5 X X X X X X X X X
6 X X X X X X X X X X X
7 X X X X X X X X X X X X X X X
8 X X X
9 X X X X X
A X X X X X X
B X X X X X X X X
c X X X X X X
D X X X X X X X X
E X X X X X X X X X
F X X X X X X X X X X X

Tastenbezeichnungen : ..
Teil = Spiel starten, Start-Automatik, Gewinn-Ubernahme
Rück = Rückgabetaste

Risi = Risiko-Taste (Risiko-Automatik) Start-Stop
Ta Rü = Tasten-Rückführungsleitung
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Fehlertabelle MERKUR RIO
Anzeigestelle

Wert 7 6 5 4 3 2 1 0
ZÄHLWERKE TASTEN AUSWERFERLICHT - RÜCKL. ÜSERL. MÜNZSCHALTER GEM. + FADEN FOUL ZUSATZTASTEN MOTORE

0 SCHRANKEN MÜNZ- LICHT- LICHTSCHRANKE

Serie Mark Grosch SST Risi Ruck 0,10 1,00 2,00 5,00 SCHALT. SCHRA. 0,10 1,00 2,00 5,00 Gern Foul TaRu Teilge 1 2 3 4

1 X X X X X
2 X X X X X X
3 X X X X X X X X X X X
4 X X X X
5 X X X X X X X
6 X X X X X X X X
7 X X X X X X X X X X X
8 X X X X X
9 X X X X X X X
A X X X X X X X X
B X X X X X X X X X X
c X X X X X X X X
D X X X X X X X X X X
E X X X X X X X X X X X
F X X X X X X X X X X X X X

TaIllenbezeichnungen :
Risi1 = Risiko-Taste (Risiko-Automatik) ..
SST = Start-Stop- Taste, Start-Automatik, Gewinn-Ubernahme

Rück = Rückgabetaste Ta Rü = Tasten - Rückführungsleitung

46

Fehlertabelle MERKUR BLITZ
Anzeigestelle

Wert 7 6 5 4 3 2 1 0
ZÄHLWERKE TASTEN AUSWERFERLICHT - RÜCKL. ÜSERL. MÜNZSCHALTER GEM. + FADENFOUL ZUSATZTASTEN MOTORE

0 SCHRANKEN MÜNZ- LICHT- LICHTSCHRANKE

Serie Mark Grosch SST Risi Rück 0,10 1,00 2,00 5,00 SCHALT SCHRA 0,10 1,00 2,00 5,00 Gern Foul TaRu ' Teiige 1 2 3

1 X X X X X X
2 X X X X X X
3 X X X X X X X X X X X X
4 X X X X X
5 X X X X X X X X X
6 X Y. X X X X X X X
7 X X X X X X X X X X X X X
8 X X
9 X X X X
A X X X X X
B X X X X X X X
c X X X X X
D X X X X X X X
E X X X X X X X X
F X X X X X X X X X X

Tastenbezeichnungen :
Risi = Risiko-Start-Stop- Taste (Risiko-Automalik) Rück = Rückgabetaste
Teilge = Spiel starten, Start-Automatik- Taste und Taste für Gewinn- bzw Teilgewinn-Übernahme

Ta Rü = Tasten-Rückführungsleitung
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Fehlertabelle DISe OLYMPIA
Anzeigestelle

Wert 7 6 5 4 3 2 1 0
ZÄHLWERKE TASTEN AUSWERFERLICHT - RÜCKL. ÜBERL. MÜNZSCHALTER GEM. + FADENFOUL ZUSATZTASTEN MOTORE

0 SCHRANKEN MÜNZ- LICHT- LICHTSCHRANKE
Setie Mari< Grosch Sial ses Rück 0,10 1,00 2.00 5.00 SCHALT. SCHRA. 0,10 1.00 2.00 5.00 Gem Foul aRü 8102 Risil Risi2 1 2 3

1 X X X X X X
2 X X X X X X X
3 X X X X X X X X X X X X X
4 X X X X X
5 X X X X X X X X- X
6 X X X X X X X X X X
7 X X X X X X X X X X X X X X
8 X X X X
9 X X X X X X X
A X X X X X X X X
B X X X X X X X X X X X
c X X X X X X X X
0 X X X X X X X X X X X
E X X X X X X X X X X X X
F X X X X X X X X X X X X X X X

Taatenl>ezelchnungen :
Stal = stan- Taste Scheibe I (Start-Automatik und Spiel starten)
Ta Rü = Tasten-Rückführungsleitung
Risil = Taste Risiko-Leiter I

St03 = Stop- Taste Scheibe 3 (Halbqewlnn-Übernatrme und Spiel starten) ~Ck = Rüc.kgabetaste
St02 = Stop- Taste Scheibe 2 un ollgewinn-Ubernahme

. I 2 • Taste Risiko- Leiter 11
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Fehlertabelle KREUZ AS
Anzeigestelle

Wert 7 6 5 4 3 2 1 0

TASTEN AUSWERFERLICHT - RÜCKL. ÜBERL. MÜNZSCHALTER GEM. + FADEN FOUL ZUSATZTASTEN MOTORE

0 SCHRANKEN MÜNZ- LICHT- LICHTSCHRANKE

Risll Aisi2 Rück 0,10 1,00 2.00 5,00 SCHALT. SCHRA. 0,10 1.00 2,00 5.00 Gem Foul Hal4 Hal3 Hal2 Hall ewu 81SI HaiS aRü

1 X X X X X - X X

2 X X X X X X X

3 X X X X X X X X X X X X X

4 X X X X X

5 X X X X X X X X X

6 X X X X X X X X X X

7 X X X X X X X X X X X X X X

8 X X X X X

9 X X X X X X X X X

A X X X X X X X X X X

B X X X X X X X X X X X X X X

c X X X X X X X X X X

D X X X X X X X X X X X X X X

E X X X X X X X X X X X X X X X

F X X X X X X X X X X X X X X X X X X X

Taslenbezeichnungen:
ST ST = Start-Taste, Spiel starten, Karten neu
Hal3 = Karte halten Hal4 = Karte halten
Gewü = Teilgewinn- Übernahme, Vollgewinn- Übernahme und Löschen
Risi 2 = Taste Risiko-Leiter 11(Risiko-Automatik)

Rück = Rückgabetaste Hall = Karte halten Hal2 = Karte halten
HaiS = Karte halten Ta Rü = Tasten-Rückführungsleitung

Risil = Taste Risiko-Leiter I (Risiko-Automatik)
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FehJertabeJle MERKUR ELITE DISC
Anzeigestelle

Wert 7 6 5 4 3 2 1 0
ZÄHLWERKE TASTEN AUSWERFERLICHT - RÜCKL. ÜBERL. MÜNZSCHALTER GEM. + FADENFOUL ZUSATZTASTEN MOTORE

0 SCHRANKEN MÜNZ- LICHT- LICHTSCHRANKE

Serie Mark Grosch SIa1 SI03 Rück 0,10 1,00 2,00 5,00 SCHALT SCHRA. 0,10 1,00 2,00 5,00 Gem Foul a Rü SI02 Risi1 Aisi2 1 2 3

1 X X X X X X
2 X X X X X X X
3 X X X X X X X X X X X X X
4 X X X X X X
5 X X X X X X X X X X X X
6 X X X X X X X X X X X X X
7 X X X X X X X X X X X X X X X X X X X
8 X X X X
9 X X X X X X X 'I. X X
A X X X X X X X X X X ~
B X X X X X X X X X X X X X X X X X
c X X X X X X X X X X
0 X X X X X X X X X X X X X X X X
E X X X X X X X X X X X X X X X X X
F X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X

Tastenbezeichnungen :
Sta1 = Start - Taste Scheibe 1 (Start - Automalik und Spiel starten)
Ta Rü = Tasten-Rückführungsleitung
Risi1 = Taste Risiko-Leiter I

St03 = Stop- Taste Scheibe 3 (Halbgewinn-Übernahme und Spiel starten) Rück = Rückgabetaste
SI02 = Stop- Taste Scheibe 2 und Voligewinn-Übernahme

Risi 2 = Taste Risiko-Leiler 11
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Fehlertabelle GRAND HAND
Anzeigestelle

3 2 1 0
Wert 7 6 5 4

GEM. + FADENFOUL ZUSATZTASTEN TASTEN
AUSWERFERLICHT - RÜCKL. ÜBERL. MÜNZSCHALTER

MOTORE TASTEN
SCHRANKEN MÜNZ- LICHT- LICHTSCHRANKE

0 2,00 1))0 0,10 Foul Gem Hal4 H~3 H~2 Hal1 Hand MolS HaiS TaRü

STST Rück Risi1 Risi2 5))0 2,00 1))0 0,10 SCHALT. SCHRA 5,00
4 3 2 1

X X X X X X X X
1

X X X X X X X X
2

X X X X X X X X X X X X X X X X
3

X X
4 X X X X

X X X X X X X X X X X X X
5

X X X X X X X X X X X X X
6

X X X X X X X X X X X X X X X X X X X
7 X X

X X X X
8 X X X X XX X X IX X X X
9 X

X X<,

X X X X X X X
A .X X X J

X X X X X X X X
IX IX IX X ,X X X X X X X X

B X X X X
X X X X X Xc X IX X X X X X X

}.. }. }.. }. }. I}. IX X X X IX X X
0 X X X X X

IX X IX X X X X y. X X X X
E ~ X

X X X X X X X X X X X
F I}. ,X IX IX X IX 1. X X IX X X X IX

Tastenbezeichnungen.: .. 1i. R· ·1 _ R· iko- Taste 1 (links): Risi2 = Risiko- Taste 2 (rech1s); Hal1 = Karte hallen; Hal2 = Kar1e halten; Hal3 = Karte halten, Hal4 - Karte halten,
STST = Start - Taste : Ruck = Ruckgabe - aste, ISI - ISI ,
HaiS = Karte halte~; TaRü = Taslen-Rückführungsleitung; Hand = Hand Motor; MotS = Motor S

51



-- -

Fehlertabelle Disc 2000 I 2001
Anzeigestelle

Wert 7 6 5 4 3 2 1 0
ZÄHLWERKE TASTE AUSWERFERLICHT - RÜCKL. ÜBERL. MÜNZSCHALTER GEM. + FADEN FOUL ZUSATZTASTE MOTOR

0 SCHRANKEN MÜNZ- LICHT- LICHTSCHRANKE
Serie Mark Grosch Sial SI03 Ruck 0,10 1,00 2,00 5,00 SCHALT. SCHRA. 0,10 1,00 2,00 5,00 Gern Foul a Rü St02 Risi1 Risi2 I 2 3

1 Y ·X X X X X
2 X X X X X X X
3 X X X X X X X X X X X X X
4 )' X X X X
5 X X X X X X X X X X X
6 X X X X X X X X X X X X
7 X X X X X X X X X X X X X X X X X X
8 )' X X X
9 X X X X X X X X X X
A X X X X X X X X X X X
B X X X X X X X X X X X X X X X X X
c '{ X X X X X X X X
D X X X X X X X X X X X X X X X
E X X X X X X X X X X X X X X X X
F X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X

Abkürzungen aer Tastenbezeichnungen :
Stal = Starttaste, Scheibe 1 (Startautomatik und Spiel starten)
St03 = Stoptaste Scheibe 3 (Teilgewinnübernahme und Spiel starten)
Rück = Rückgabetaste Risi 1 = Taste Risiko- Leiter I

Ta Rü = Tasten-Rückführungsleitung
St02 = Stoptasle Scheibe 2 und Vollgewinnübernahme

Risi 2 = Taste Risiko- Leiter tt
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Fehlertabelle MERKUR Roulette
Anzeigestelle

Wert 7 6 5 4 3 2 1 0
NICHT BELEGT TASTE AUSWERFERLICHT - RÜCKL. ÜBERL. MÜNZSCHALTER GEM. + FADENFOUL ZUSATZTASTE MOTOR

0 SCHRANKEN MÜNZ- LICHT- LICHTSCHRANKE

Tasl5 Star Rück 0,10 1,00 2,00 5,00 SCHALT. SCHRA. 0,10 1,00 2,00 5,00 Gern Foul aRü Risil Risi2 I Kugel

1 X X X X X X X
2 X X X X X X X
3 X X X X X X X X X X X X X
4 X X X
5 X X X X X X
6 X X X X X X X
7 X '/.. X X X X X X X X
8 X X X
9 X X X X X X
A X X X X X X
B X X X X X X X X X
c X X X X X
D X X X X X X X X
E X X X X X X X X
F X X X X X X X X X X X

Abkürzungen der Tastenbezeichnungen :
Star = Starttaste (Teil- und volle Gewinnübernahme und Spiel starten)
Rück = Rückgabetaste
Tas 15 = Tastenfeld (15 Tasten)

Ta Rü = Tasten-Rückführungsleitung
Risi 1 = Taste Risiko- Leiter I

Risi 2 = Taste Risiko- Leiter tt
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Fehlertabelle MERKUR SESAM
Anzeigestelle

Wert 7 6 5 4 3 2 1 0
ZÄHLWERKE TASTE AUSWERFERLICHT . RÜCKL. ÜBERL. MÜNZSCHALTER GEM. + FADENFOUL ZUSATZTASTE MOTOR

0 SCHRANKEN MÜNZ· LICHT· LICHTSCHRANKE

Sesr Sesl Sial SI03 Rück 0,10 1,00 2,00 5,00 SCHALT SCHRA. 0,10 1,00 2,00 5,00 Gern Foul a Rü SI02 Risil Risi2 I 2 3

1 X X X X X X X
2 X X X X X X X X
3 X X X X X X X X X X X X X X X
4 X X X X X
5 X X X X X X X X X X X X
6 X X X X X X X X X X X X X
7 X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X
8 X X X X
9 X X X X X X X X X X X
A X X X X X X X X X X X X
B X X X X X X X X X X X X X X X X X X X
c X X X X X X X X X
D I X X X X X X X X X X X X X X X X
E X X X X X X X X X X X X X X X X X
F X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X

Abkürzungen der Tastenbezeichnungen :
Sesr = Sesamfenster rechts Ses I = Sesamfenster links
St03 = Stoplaste Scheibe 3 (Teilgewinnübernahme und Spiel starten) Rück + RÜCkgabetaste
Sto 2 = Sioptaste Scheibe 2 und Vollgewinnübernahme Risi 1 = Taste Hisiko-Laiter I

Sta 1 = Starttaste Scheibe 1 (Startautomatik und Spiel starten)
Tarü = Tasten- Rückführungsleitung

Risi 2 = Taste Hisiko- Leiter 11
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Fehlertabelle NOVA
Anzeigestelle

Wert 7 6 5 4 3 2 1 0
ZÄHLWERKE TASTEN AUSWERFERLICHT - RÜCKL. ÜBERL. MÜNZSCHALTER GEMEINSAME ZUSATZTASTEN MOTORE

0 SCHRANKEN MÜNZ- LICHT- MÜNZLICHT-

SeIle Milk G,osch Sial SI03 Ruck Schi 0,10 1,00 2,00 5,00 SCliALT. SCHRA. 0,10 1,00 2,00 5,00 SCHRANKE Ta Ru S,02 H,R, 1'0 Al I 2 3

1 X X X X X X X X
2 X X X X X X X
3 X X X X X X X X X X X X X X
4 X X X X X X
5 X X X X X X X X X X X X
6 X X X X X X X X X X X X
7 X X X X X X X X X X X X X X X X X X
8 X X X X
9 X X X X X X X X
A X X X X X X X X
B X X X X X X X X X X X X
c X X X X X X X X
0 X X X X X X X X X X X X
E X X X X X X X X X X X X
F X X X X X, 'X X X X X X X X X X X

T•• tenbezelchnungen:
Stat • sran- Taste Scheibe t
Ta Rü • Tasten-Rückführung_leitung

St03 • Stop - Taste Scheibe 3
St02 • Stop- Tasle Scheibe 2

Rück • Rückgabetaste
He Ri • Halbes Risiko

SchI. • Schlagkonlakt
Va Ri • Volles Risiko
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Fehlertabelle JACKPOT
Anzeigestelle

Wert 7 6 5 4 3 2 1 0
ZÄHLWERKE TASTEN AUSWERFERLICHT - RÜCKL. ÜBERL. MÜNZSCHALTER GEM. + FADENFOUL ZUSATZTASTEN MOTORE

0 SCHRANKEN MÜNZ- LICHT- LICHTSCHRANKE

Serie SI.l SI03 Rück 0,10 1,00 2.00 5,00 SCHALT. SCHRA. 0,10 1,00 2,00 5,00 Gern Foul • Rü SI02 Risil Risi2 1 2 3

1 X X X X X X X
2 X X X X X X X
3 X X X X X X X X X X X X X X
4 X X X X X X
5 X X X X X X X X X X
6 X X X X X X X X X X
7 X X X X X X X X X X X X X X X
8 X X X X
9 X X X X X X X X
A X X X X X X X X
B X X X X X X X X X X X X
c X X X X X X X X
D X X X X X X X X X X X X
E X X X X X X X X X X X X
F X X X X X X X X X X X X X X X X

Tastenbezeichnungen :
Stal = Start- Taste Scheibe 1 (Start-Automatik und Spiel starten)
Ta Rü = Tasten - Rückführungsleitung
Risil = Taste Risiko-Leiter I

St03 = Stop- Taste Scheibe 3 (Halbgewinn-Übernahme und Spiel starten) Rück = Rückgabetaste
St02 = Stop-Taste Scheibe 2 und Voligewinn-Übernahme

Risi 2 = Taste Risiko- Leiter II
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Fehlertabelle DOPPELT JACKPOT
Anzeigestelle

Wert 7 6 5 4 3 2 1 0
ZÄHLWERKE TASTEN AUSWERFERLICHT - RÜCKL. ÜBERL. MÜNZSCHALTER GEM. + FADENFOUL ZUSATZTASTEN MOTORE

0 SCHRANKEN MÜNZ- LICHT- LICHTSCHRANKE

Serie M.rk Grosch SI.l SI03 Rück 0,10 t,oo 2,00 5,00 SCHALT. SCHRA. 0,10 1,00 2,00 5,00 Gern Foul aRü SI02 Risil Risi2 1 2 3

1 X X X X X X
2 X X X X X X X
3 X X X X X X X X X X X X X
4_ X X X X X
5 X X X X X X X X X
6 X X X X X X X X X X
7 X X X X X X X X X X X X X X
8 X X X X
9 X X X X X X X
A X X X X X X X X
B X X X X X X X X X X X
c X X X X X X X X
D X X X X X X X X X X X
E x X X X X X X X X X X X
F X X X X X X X X X X X X X X X

Tastenbezeichnungen :
Stal = Start- Taste Scheibe 1 (Start-Automatik und Spiel starten)
Rück = Rückgabetaste Ta Rü = Taslen - Rückführungsleitung

St03 = Stop- Taste Scheibe 3 (Teilgewinn-Übernahme und Spiel starten)
Risi1 = Risiko- Taste Leiter I

59



Fehlertabelle NOVA TRIUMPH
Anzeigestelle

Wert 7 6 5 4 3 2 1 0
ZÄHLWERKE TASTEN AUSWERFERLICHT - RÜCKL. ÜBERL. MÜNZSCHALTER GEM. + FADENFOUL ZUSATZTASTEN MOTORE

0 SCHRANKEN MÜNZ- LICHT- LICHTSCHRANKE

Serie Mark Grosch Sial SI03 Rock 0,10 1,00 2,00 5,00 SCHALT. SCHRA. 0,10 1,00 2,00 5,00 Gern Foul aRü SI02 Risil Risi2 1 2 3

1 X X X X X X
2 X X X X X X X
3 X X X X X X X X X X X X X
4 X X X X X
5 X X X X X X X X X
6 X X X X X X X X X X
7 X X X X X X X X X X X X X X
8 X X X X
9 X X X X X X X
A X X X X X X X X
B X X X X X X X X X X X
c X X X X X X X X
D X X X X X X X X X X X
E X X X X X X X X X X X X
F X X X X X X X X X X X X X X X

Tastenbezeichnungen :
SIa1 = Start-Taste Scheibe 1 (Start-Automatik und Spiel starten)
Rück = RÜCkgabetaste Ta Rü = Tasten-Rückführungsleitung
Risi1 = Taste Risiko-Leiter I

St03 = Stop- Taste Scheibe 3 (Halbgewinn- Übernahme und Seiel starten)
St02 = Stop- Taste Scheibe 2 uod Vollgewinn-Ubernahme

Risi2 = Taste Risiko- Leiter 11
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Fehlertabelle DOPPELSTART
Anzeigestelle

Wert 7 6 5 4 3 2 1 0

ZÄHLWERKE TASTEN AUSWERFERLICHT - RÜCKL. ÜBERL. MÜNZSCHALTER GEM. + FADENFOUL ZUSATZTASTEN MOTORE

0 SCHRANKEN MÜNZ- LICHT- LICHTSCHRANKE

1,00 2,00 5,00 Gern Foul aRü Sta Risi1 Risi2 1 2 3
Serie Mark Grosch Sial SI03 Rück 0,10 1,00 2,00 5,00 SCHALT. SCHRA. 0,10

1 X X X X X X

2 X X X X X X X

3 X X X X X X X X X X X X X

4 X X X X X

5 X X X X X X X X X

6 X X X X X X X X X X

7 X X X X X X X X X X X X X X

8 X X X X

9 X X X X X X X X

A X X X X X X X X

B X X X X X X X X X X X

c X X X X X X X X
D X X X X X X X X X X X

E X X X X X X X X X X X X

F X X X X X X X X X X X X X X X

Tastenbezeichnungen : S b 3 (G Ub h )
Sta1 = Start-Taste Scheibe 1 (Start-Automatik und Spiel starten) . St03 = Stop- taste chei e ewmn- erna me
Ta Rü = Tasten-Rückführungsleitung Sta2 = Start-Taste Scheibe 2 R,s11 = Taste RISIko-LeIter I

Rück = Rückgabetaste
Risi 2 = Taste Risiko-Leiter 11
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Fehlertabelle KRISTALL
Anzeigestelle

Wert 7 6 5 4 3 2 1 0
ZÄHLWERKE TASTEN AUSWERFERLICHT - RÜCKL. ÜBERL. MÜNZSCHALTER GEM. + FADENFOUL ZUSATZTASTEN MOTORE

0 SCHRANKEN MÜNZ- LICHT- LICHTSCHRANKE
Serie Sial SI03 Rück 0,10 1,00 2,00 5,00 SCHALT SCHRA. 0,10 1,00 2,00 5,00 Gern Foul aRu SI02 Aisil Risi2 1 2 3

1 X X X X X X
2 Y. X X X X X X
3 X X X X X X X X X X X X X
4 X X X X X
5 X X X X X X X X X X X
6 X X X X X X X X X X X X
7 X X X X X X X X X X X X X X X X X X
8 X X X X
9 X X X X X X X X X X
A X X X X X X X X X X X
B X X X X X X X X X X X X X X X X X
c X X X X X X X X X
D X ~ X X X X X X X X X X X X X
E X X X X X X X X X X X X X X X X
F X X X X X X X X X X X X X Y. X X X X X X X X

Tastenbezeichnungen .
Stal ~ Start-Taste Scheibe 1 (Start-Automatik und Spiel starten)
Ta Rü ~ Tasten-Rückführungsleitung
Risi1 ~ Taste Risiko-Leiter I

St03 ~ Stop- Taste Scheibe 3 (Halbgewinn-Übernahme und Spiel starten) Rück ~ Rückgabetaste
St02 ~ Stop- Taste Scheibe 2 und Voligewinn-Übernahme

Risi 2 ~ Taste Risiko-Leiter 11
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Fehlertabelle SUPER JACKPOT
Anzeigestelle

Wert 7 6 5 4 3 2 1 0
ZÄHLWERKE TASTEN AUSWERFERLICHT - RÜCKL. ÜBERL. MÜNZSCHALTER GEM. + FADENFOUL ZUSATZTASTEN MOTORE

0 SCHRANKEN MÜNZ- LICHT- LICHTSCHRANKE

Serie StSI Gewü Rück 0,10 1,00 2,00 5,00 SCHALT. SCHRA. 0,10 1,00 2,00 5,00 Gern Foul aRü SI02 Risil Risi2 1 2 3

1 X X X X X X
2 X X X X X X X
3 X X X X X X X X X X X X X
4 X X X X X X
5 X X X X X X X X X X X
6 X X X X X X X X X X X X
7 X X X X X X X X X X X X X X X X X X
8 X X X X
9 X X X X X X X X X X
A Y. X X X X X X X X X X
B X )f. X X X X X X X X X X X X X X X
c X X X X X X X X X
D X X X X X X X X X X X X X X y.
E X X X X X X X X X X X X X X X X
F X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X

Tastenbezeichnungen :
St St ~ Start - Stop -Taste, Start - Automatik Ein I Aus
Gewü = Teilgewinn-Übernahme, Volle Gewinn-Übernahme
Risi 2 = Taste Risiko- Leiter 11,Risiko-Automatik mit Startautomatik
St02 = Stop-Taste Scheibe 2 und Volle Gewinn-Übernahme

Rück ~ Rückgabetaste Ta Rü = Tasten-Rückführungsleitung
Risi1 = Taste Risiko-Leiter I, Risiko-Automatik mit Start-Automatik
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Anzeigestelle
Fehlertabelle Doppelpot

Wert 7 6 5 4 3 2 1 0
ZÄHLWERKE TASTE AUSWERFERLICHT - RÜCKL. ÜSERL. MÜNZSCHALTER GEM. + FADENFOUL ZUSATZTASTE MOTDR

0 I SCHRANKEN MÜNZ- LICHT- LICHTSCHRANKE
Serie Mark Grosch SI.I Ris3 Rück 0,10 1,00 2,00 ~oo SCHALT. SCHRA. 0,10 1.00 2,00 5,00 Gern Foul .Aü Sio Ai,il Ai,i2 1 2 3

1 X X X X X X
2 X X X X X X X
3 X X X X X X X X X X X X X
4 X X X X X
5 X X X X X X X X X X X
6 X X X X X X X X X X X X
7 X X X )' X X X X X X X X X X X X X X
8 X X X X
9 X X X X X X X X X X
A X X X X X X X X X X X
B X X X X X X X X X X X X X X X X X
c X X X X X X X X X
D X X X X X X X X X X X X X X X
E X X X X X X X X X X X X X X X X
F X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X

Abkurzungen der Taslenbezelchnungen:
Stal = Starttaste, Scheibe I (Startautomatik und Spiel starten
Sto = Stoptaste
Ruec = Rückgabetaste Risi 2 = Taste Risiko-Leiter 11

Ta Rü = Tasten- Rückführungsleitung
Risi I Taste Hisiko- Leiter I

Risi 3 = Taste Hisiko- Leiter 111
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Fehlertabelle KNIFFI
Anzeigestelle

Wert 7 6 5 4 3 2 1 0
MOTORE TASTEN AUSWERFERLICHT • RÜCKL. ÜBERL. MÜNZSCHALTER Gell. + FAOENfOUL ZUSATZTASTEN TASTEN

0 SCHRANKI'N MÜNZ· LICHT· LICHTSCHRANKE

4 3 2 t STSl Riid< Ailit AiIi2 5,IlO 2.00 1.00 ~1O SCHALT. SCHAA. 5,IlO 2.00 1.00 ~1O foul Gom HaI4 HiI3 HaI2 lW1 lIaIS HoI5

1 X X X X X X X
2 X X X X X X X X
3 X X X X X X X X X X X X X X X
4 X X X X X X
5 X X X X X X X X X X X
6 X X X X X X X X X X X X
7 X X X X X X X X X X X X X X X X X
8 X X X X X
9 X X X X X X X X X X
A X X X X X X X X X X
B X X X X X X X X X X X X X X X
c X X X X X X X X X X
D X X X X X X X X X X X X X X X
E X X X X X X X X X X X X X X X
F X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X

Taatenbeaichnungen:
STST = Start- Taste; Rück = Rückgabe· Taste; Aisil = AisiI<Q.Taste 1 (linI<s); Aisi2 - AisiIo· TasIe 2 (rechls); Hall z Karte hallen; Ha12 = Karte hallen; Hal3 = Karte haken; Hai<! = Karte halten;
HaIS = Karte hallen; 110I0I5 z Molo< 5
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Fehlertabelle JUPITER
Anzeigestelle

Wert 7 6 5 4 3 2 1 0
ZÄHLWERKE TASTEN AUSWERFERLICHT - RÜCKL. ÜBERL. MÜNZSCHALTER GEMEINSAME ZUSATZTASTEN MOTORE

0 SCHRANKEN MÜNZ- LlCHT- MÜNZLICHT-
Serie Mark Gmsch "eFu Aisi RGck Schi 0.10 1.00 1.00 I 5.00 SCHALT. SCHRA. 0.10 1.00 1.00 5.00 SCHRANKE TaRü RiUms 1 2 3 4

1 X X X X X X X X
2 X X X ! X X X
3 X X X X X X X X X X X X X
4 X X X X X X
5 X X X X X X X X X X X X
6 X X X X X X X X X X X
7 X X X X X X X X X X X X X X X X X
8 X X X X
9 X X X X X X X X
A X X X X X X X X
B X X X X X X X X X X X X
c X X I X X X X X X
D X X X X X X X X X X X X
E X X X X X X X X X X X X
F X X X X X X X X X X X X X X X X

Tastenbezeichnungen :
Ne Fu = Nebenfunktionstaste
Ta Rü = Tasten-Rückführungsleitung

Risi = Risiko- Taste Rück = Rückgabetaste SchI. = Schlagkontakt
Ri Ums = Taste für Umschalten der Risikoqualität
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Fehlertabelle VENUS
Anzeigesteile

Wert 7 6 5 4 3 2 1 0
ZÄHLWERKE TASTEN AUSWERFERLICHT - RÜCKL. ÜBERL. MÜNZSCHALTER GEM. + FADENFOUL ZUSATZTASTEN MOTORE

0 SCHRANKEN MÜNZ- LICHT- LICHTSCHRANKE

Serie Mark Grosch SST Risi Rück 0,10 1,00 2,00 5,00 SCHALT. SCHRA. 0,10 1,00 2,00 5,00 Gem Foul TaRü Teilge 1 2 3

1 X X X X X X X X
2 X X X X X X X
3 X X X X X X X X X X X X X X X
4 X X X X X X
5 X X X X X X X X X X X X
6 X X X X X X X X X X X
7 X X X X X X X X X X X X X X X X X
8 X X X
9 X X X X X X
A X X X X X X
B X X X X X X X X X
c X X X X X X
D X X X X X X X X X
E X X X X X X X X X
F X X X X X X X X X X X X

Taslenbezeichnungen:
SST = Start-Stop- Taste (Spiel starten)
Ta Rü = Tasten-Rückführungsleitung

Risi = Risiko-Taste (Risiko-Automatik) Rück = Rückgabetaste
Teilge = Taste für Gewinn- bzw. Teilgewinn-Übemahme
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Fehlertabelle VENUS GOLD
Anzeigestelle

Wert 7 6 5 4 3 2 1 0
ZÄHLWERKE TASTEN AUSWERFERLICHT - RÜCKL. ÜBERL. MÜNZSCHALTER GEM. + FADENFOUL ZUSATZTASTEN MOTORE

0 SCHRANKEN MÜNZ- LICHT- LICHTSCHRANKE

Serie Mark Grosch SIAul RisiSI Rück 0,10 1,00 2,00 5,00 SCHALT SCHRA. 0,10 1,00 2,00 5,00 Gern Foul TaRü 1 2 3

1 X X X X X
2 X X X X X X
3 X X X X X X X X X X X
4 X X X X X X
5 X X X X X X X X
6 X X X X X X X X X
7 X X X X X X X X X X X X
8 X X X
9 X X X X X
A X X X X X X
B X X X X X X X X
c X X X X X X
0 X X X X X X X X
E X X X X X X X X X
F X X X X X X X X X X X

Taslenbezelchnungen:
St Aut = Start-Automatik Gewinn-Übernahme
Ta Rü = Tasten-Rückführungsleitung

Risi ST = Risiko-Start-Stop- Taste Rück = Rückgabetaste
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Fehlertabelle VENUS REX
Anzeigestelle

Wert 7 6 5 4 3 2 1 0
ZÄHLWERKE TASTEN AUSWERFERLICHT - RÜCKL ÜBERL. MÜNZSCHALTER GEM. + FADENFOUL ZUSATZTASTEN MOTORE

0 SCHRANKEN MÜNZ- LICHT- LICHTSCHRANKE

Serie Mark Grosch Sial SI03 Rück 0,10 1,00 2,00 5,00 SCHALT. SCHRA. 0,10 1,00 2,00 5,00 Gern Foul a Rü SI02 Risil Risi2 1 2 3

1 X X X X X X
2 X X X X X X X
3 X X X X X X X X X X X X X
4 X X X X X

5 X X X X X X X X X
6 X X X X X X X X X X
7 X X X X X X X X X X X X X X
8 X X X X
9 X X X X X X X

A X X X X X X X X
B X X X X X X X X X X Y.

c X X X X X X X X
0 X X X X X X X X X X X
E X X X X X X X X X X X X
F X X X X X X X X X X X X X X X

Taslenbezeichnungen:
Sta = Start-Taste Walze 1 (Start-Automatik und Spiel starten)
Rück = Rückgabetaste
St02 = Stop-Taste Walze 2 und Vollgewinn-Übernahme

Rück = Rückgabe-Taste
Risi1 = Taste Risiko- Leiter I

St03 = Stop- Taste Walze 3 (Halbgewinn-o-~
TaRü = Tas!efl-Ri-==~=~

Risi2=1i
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Anzeigestelle
Fehlertabelle VENUS MULTI

Wert 7 6 5 4 3 2 1 0
ZÄHLWERKE TASTEN AUSWERFERLICHT • RÜCKL. ÜSERL. MÜNZSCHALTER GEM. + FADENFOUL ZUSATZTASTEN MOTORE

0 SCHRANKEN MÜNZ· LICHT· LICHTSCHRANKE

Serie Mark Grosch SISI GeWli Rück 0,10 1,00 2,00 5,00 SCHALT. SCHRA. 0,10 1.00 2,00 5,00 Gern Foul 'Ru Risil Risi2 1 2 3

1 X X X X X X
2 X X X X X X X
3 X X X X X X X X X X X X X
4 X X X X
5 X X X X X X X X X X
6 X X X X X X X X X X X
7 X X X X X X X X X X X X X X X X X
B X X X X
9 X X X X X X X X X X
A X X X X X X X X X X X
B X X X X X X X X X X X X X X X X X
c X X X X X X X X
0 X X X X X X X X X X X X X X
E X X X X X X X X X X X X X X X
F X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X

Taslenbezelchnungen:
St St = Start-Stop- Taste, Start-Automatik Einl Aus
Gewü = Teilgewinn-Übernahme, Volle Gewinn-Übernahme
Risi 2 = Taste Risiko-Leiter 11,Risiko-Automatik mit Startautomatik

Rück = Rückgabetaste Ta Rü = Tasten-Rückführungsleitung
Risi1 = Taste Risiko-Leiter I, Risiko-Automatik mit Start-Automatik
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Anzeigestelle auf dem Testgerät

W
E
R
T

Zählwerke Taste:

7 6 5 4 3 2 1 o

Ausw.-Liseh Rück Uberl Münz-Schal. Gem.- Faden Zusatztaste
Münz- Licht Licht Licht

11,1P-f12-115- Seh. sehr. ,11l.:.jl~~P- sehr. sehr. SlllS211R11IR2

Motor
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Abkürzungen der Tastenbezeichnungen 52 = Taste stop
MI = Taste Risiko ltte
RÜ Riickga.betaste
R2 = Taste Risiko eiter 2
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51 = Taste Start
TR Tastenrücldühnmgsleitung
R1 = Taste Risikoleiter 1
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FEHLERTABELLE Super Multi
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Anzeigestelle auf dem Testgerät
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Zählwerke Taste: Ausw.-Liseh Rück Uberl Münz-Schal. Gem.- Faden Zusatztaste
Münz- Licht Licht Licht

,1111-112-115-Seh. sehr. ,1111-12-115- sehr. sehr. Sl!S2I1R1I1R2
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Abkürzungen der Tastenbezeichnungen S2 = Taste Stop
MI = Taste Risiko Mitte
RO Rückgabetaste
R2 = Taste Risikoleiter 2

S1 = Taste Start
TR Tastenruckführungsleitung
R1 = Taste Risikoleiter 1
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Fehlertabelle FULL HOUSE I HERZ AS
Anzeigestelle

Wert 7 6 5 4 3 2 1 0
MOTOR TASTEN MÜNZSCHALTER LICHTSCHRANKE ZUSATZTASTEN

0 Faden
4 3 2 1 Setz Zieh Rück Gew Mot5 Ris Hal5 5,00 2,00 1,00 Foul Gem Hal4 Hal3 Hal2 Hall

1 X X X X X
2 X X X X X X
3 X X ~ X X X X X X X X
4 X X X X X
5 X X X X X X X X X X
6 X X X X X X X X X X X
7 X X X X X X X X X X X X X X X X
8 X X X X X
9 X X X X X X X X X X
A X X X X X X X X X X X
B X X X X X X X X X X X X X X X X
c X X X X X X X X X X
D X X X X X X X X X X X X X X X
E X X X X X X X X X X X X X X X X

X X X X X X
-

X X X X X X X X X X X X XF X
Tastenbezeichnungen :
Gew. = Gewinnumwandlung
Rück ~ Münztest~ Taste
Ris ~ Risiko- Taste
Hai 1 ~ Karte halten
Hai 2 ~ Karte halten
Hai 3 ~ Karte halten

Hai 4 ~ Karte halten
Hai 5 ~ Karte halten
Setz ~ setzen (untere Taste)
Zieh ~ geben (links und rechts)
Mot 5 ~ Motor 5
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Anzeigestelle auf dem Testgerät
W 7 6 5 4 3 2 1 0
E
R Motore Taste: Münz-Schal. Faden Gem.- Zusatz taste Zusatz taste
T

411 311 211
Licht Licht

IUUIHS H41~l:::J1H11 S11l:.:J~1GU MSIU~I S-lol:Jl,l sehr. sehr.
1 ~ ~ ~ ~ ~ ~-- -- --
2 ~ ~ ~ ~ ~ ~

-- -- -- -- -- -- ----- -- -- --
3 ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~

-- --
4 ~ ~ ~ ~

-- -- -- -- -- -- -- -- -- -- -- --
5 ~J ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~

J -- -- -- -- -- -- -- -- -- ----1--

6 ~:~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~
J -- -- -- -- -- -- -- -- ----- -- -- ----1--

7 ~:~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~
J -- -- ----1--

8 ~ J ~ ~ ~ ~J

-- J -- -- -- ----- -- -- -- -- -- -- -- -- ----1--

9 ~ J ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~J-- J -- -- -- -- -- ----- -- -- -- -- -- -- -- -- ----1--
A ~ :~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~-- J -- -- -- -- -- -- ----- -- -- -- -- -- -- -- -- ----1--

B ~ :~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~
J -- -- -- -- -- ----- -- -- -- ----1--

C ~ ~: ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~-- J -- -- -- -- -- -- ----- -- -- -- -- -- -- -- -- ----1--

D ~ ~: ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~-- J -- -- -- -- -- -- ----- -- -- -- -- -- -- -- -- ----1--

E ~ ~:~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~-- J -- -- -- -- -- -- -- ----- -- -- -- -- ----- -- -- -- -- ----1--

F ~~:~~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~~~~
Abkürzungen der Tastenbezeichnungen H 1 = halten Karte 1

H3 = halten Karte 3
Sl = Taste Setzen
M5 = Motor 5

H2 = halten Karte 2 Rl = Taste Risiko
H4 = halten Karte 4 G_U = Taste jibertrag (links)
H5 = halten Karte 5 RU = Taste Ubertrag (rechts)
ZI = Taste Geben (links und rechts)
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